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Herren Kreisklasse B

ESV Pforzheim II : ESV Pforzheim 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Krüger beendet mit Sieg das Spiel

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des ESV
Pforzheim im Spiel der Herren Kreisklasse B beim ESV Pforzheim II umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 31:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ludwig und
Krüger, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fatimi / Karaki gegen Ludwig / Schulz hieß die Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Hemminger / Korniluk und Krüger / Jung, bevor das 2:3
feststand. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Krpan und Krpan bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Janda und Rozycki ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ein Satz reichte nicht, weshalb Elias Fatimi das Spiel gegen Michael Krüger,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Johann Ludwig war für Rolf Hemminger letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5
an der Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Luka Krpan letztlich im
Repertoire, um Frank Jung final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:11, 5:11.
Das musste man neidlos anerkennen. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Tomislav
Krpan gegen Thomas Schulz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Tomislav Krpan letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Hana Karaki bekam
ihren Gegner Roman Rozycki wiederum beim klaren 3:11, 5:11, 12:14 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tomasz
Korniluk und Andreas Janda entschieden, das Tomasz Korniluk letztendlich gewann.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Korniluk beendet wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV Pforzheim II und
des ESV Pforzheim. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Elias Fatimi das Spiel gegen
Johann Ludwig noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 11:13, 6:11. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Fatimi) und 10:0 (Ludwig). Ein
Satz reichte nicht, weshalb Rolf Hemminger die Begegnung gegen Michael Krüger, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Damit hat Hemminger nun ein 1:14 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Pforzheim II nun ein Punktekonto von 2:16 Punkten auf,
während der ESV Pforzheim vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2024 gegen den TV Kieselbronn
IV ansteht, 17:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Pforzheim II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 05.02.2024 gegen den TV Huchenfeld.
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 Statistik:
 ESV Pforzheim II

Doppel: Fatimi / Karaki 0:1, Hemminger / Korniluk 0:1, Krpan / Krpan 0:1 
Einzel: E. Fatimi 0:2, R. Hemminger 0:2, L. Krpan 0:1, T. Krpan 1:0, H. Karaki 0:1, T. Korniluk 1:0 

 ESV Pforzheim
Doppel: Krüger / Jung 1:0, Ludwig / Schulz 1:0, Janda / Rozycki 1:0 
Einzel: J. Ludwig 2:0, M. Krüger 2:0, T. Schulz 0:1, F. Jung 1:0, A. Janda 0:1, R. Rozycki 1:0


